
Vom «4feit May 1779.

halber Cnaster 24 Alb. Cnaster in Paquets r Rthlr. VarinaS 21 Alb. 4 hlr. A a. ig Mb. A B,
16 Alb. rother dito 12 Alb. Switsent 14 Alb. Brasilien i Rthlr. per Pf. Donco und Violet iÄ
Alb. 8 hlr. Weitzen 8 Alb. Violet 10 Alb. 8 hlr. Holländer 10 Alb. 8 hlr. dito i6Alb. St. Om.

8 Alb. ro Alb. 8 hlr. Donco i Rthlr. ver Pfund.

16) Es sollen Montag den 7. Junins in dem gewesenen Jbaischen Hause hinter dem Rathhause,
 an Gewürz - Färb - und andern Waaren, desgleichen große und kleine Wagen nebst Gewich
ten, Gemüse und sonstige Laden-Geräthschaften ; wie auch inländische Tücher, Rasche, gebleicht,
ungebleicht und gefärbte Linnen, Bett- und couleurte Futterbarchete, Glanz- und Steif-
sch'echter, Glanzlinnen, Seidenfloret und häuften Bänder, melierte Zeuge, Berliner Flerrelle,
Beiderwand und sonstige Waaren mehr, ingleichen hölzern Geräthe nebst Kupfer, Zinn unh

 \ Eisenwerk, an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verauctionirt werden; wer nun da
 von etwas zu erstehen gedenket, wolle sich gemeldeten und die folgende Tage gegen 2 Uhr, Nach
mittags daselbst einfinden. Auch dient zur Nachricht, daß obgemeldte Waaren aus der Hand

 ' gegen die billigsten Preise verkauft werden können.
17) Es ist die Ringelingsche Mühle zu Obervelmar um eine gewisse Summa Geld verkauft; wer

 hieran etwas zu fordern hat, kann sich Zeit Rechtens melden.
 18) Bey der am i8ten May vor sich gegangenen doten Ziehung der Hochfürstl. Hessen-Darm»

städtischen garantirten Zahlen-Lotterie, sind die Numern:
 54&gt; 75. 25. 58. 86.

aus dem Glücksrad gehoben, wobey zugleich bekannt gemacht wird, baß die Ziehungstage z«
verändern für gut gefunden worden, so, daß die díte Ziehung, Dienstag den iteu Junins,
dir folgenden aber von 3 Wochen zu 3 Wochen vor sich gehen sollen, als:

Die diste Ziehung Dienstag den i. Junius.
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— 7r. — Freytag den 3t. —

19) ES hat der Johann Adam Merkard zu Heiligenrode eine \ Hufe Land von Henrich Ringen
ling um eine gewisse Summa Gelds gekauft; wer was daran zu prätendiren hat, kann sich

Zeit Rechtens melden.
22) Nachdem sämtliche, zur Verlassenschaft Weyland des dahiesigen Geheimen Etats-Minister

und Oberhof-Marschall Alexander Eugene Nolaz du Rosey Excellenz gehörige Meubles und
Effecten, bestehend in Gold, Pretiosis, Silber, Kupfer, Meßing, Zinn, Eisen, Tisch- Vett-
nnd Leib-Linnen, Vorhängen, Betten, Mannskleidern, Porcellain, Spiegeln, Pendulen,
Schränken, Eommoden, Tischen, Stühlen, Deutsch- Französisch- und Englischen Büchern,
desgleichen einer mit rotbem Plüsch beschlagenen Chaise und Porte-Chaise, auch andern Sa
chen in dem hierzu von Commißionswegen auf den 7. Jnniuö a. c. anberamten Termin und
folgenden Tagen, an den Meistbietenden gegen baare edictmäsige Wehrung öffentlich verauttio-
nirt werden sollen, als wird dern Publico solches zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit
diejenige, welche hierauf zu bieten Lust haben, in der bekannten Wohnung an der Schlofistrase
sich alsdann Nachmittags 2 Uhr ernsinden, und auf das höchste Gebott des Zuschlags gewärti
 gen mögen; wobey zugleich Nachrichtlich ohnverbalten wird, daß der vorrätige Wein, den i. Inn.
Nachmittags 2 Uhr verkauft werde» soll, die Meubleö und Effecten samt denen Büchern hin-
* ? 7 v .'fc  ^ v Ddd 2 . ger


